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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderats - Sitzung 

am Dienstag, 04.11.2008      

im Gemeindesitzungssaal 

 
 
Beginn:  19.33 Uhr                                                  Ende:   22.30 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                       Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender  
Herr Bürgermeisterstellvertreter:   Ing. Valentin Koller   
 
Die Gemeinderäte:                                                      Außerdem anwesend:  -- 
                                                                                           
Herr Andreas Atzl                                                               
Frau Grete Messner                                 
Herr Ing. Markus Entner (Ersatzmitglied)                                                               
Herr Josef Gruber  Zuhörer: -- 
Frau Barbara Moser   
Herr Klaus Plangger    
Herr Walter Huber     
Herr Mag. Josef Feichtner                                                    
Herr Peter Hohlrieder   Entschuldigt waren:  
Herr Johann Schwaiger   GR Jakob Hager   
Herr Adolf Moser                         GR Josef Schwaiger 
Frau Veronika Adamer (seit 22.11.2008: Gastl)               
   
Schriftführer Mag. Thomas Rangger                                    Nicht entschuldigt waren: -- 
                                                                                            
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen. Die Ge-
meindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hievon 14; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 

Tagesordnung:  

Punkt:  

 
1. Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 15.07.2008 und 12.08.2008; Berichte des Bürger-

meisters 
2. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 3/2008 vom 02.09.2008.  
3. Beratung und Beschlussfassung über die Gemeindesteuern und Benützungsgebühren im Jahr 

2009. 
4. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen von Herrn Alois Widmann, Mitterweg 27, 

6252 Breitenbach am Inn, und weiterer Beteiligter betreffend einen Zuschuss für die Asphaltie-
rung ihrer Zufahrt. 
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5. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Herrn Anton Auer, Dorf 23, 6252 Brei-
tenbach am Inn, betreffend eine Ablöse für eine Teilfläche im Ausmaß von 66 m² von Gst. Nr. 
3/5, KG Breitenbach. 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Herrn Alois Köpf, Sparmarkt Breiten-
bach am Inn, bezüglich einer Förderung aufgrund seines Verzichtes auf die Getränkesteuer-
rückforderung. 

7. Beratung und Beschlussfassung  über den Antrag des „Fachhochschulverein – Inntal“ bezüg-
lich der Mitgliedschaft der Gemeinde Breitenbach am Inn und einer einmaligen Unterstützung 
im Jahr 2009. 

8. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des Österreichischen Roten Kreuzes, Be-
zirksstelle Kufstein, bezüglich einer einmaligen Unterstützung. 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Gründung des „INN-Wasserverbandes“ im Bezirk 
Kufstein sowie Annahme der Satzung und Tragung der jährlichen Interessentenbeiträge. 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Höhe der Vereinsförderungen 2009. 
11. Beratung und Beschlussfassung bezüglich der Umsetzung erforderlicher Maßnahmen zur 

Verbesserung der Verkehrssicherheit auf Gemeindestraßen. 
12. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung der Gemeinde Breitenbach am Inn an 

den Kosten für einen Schibus zu den Alpbacher Bergbahnen. 
13. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 
 
Pkt. 1)     Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 15.07.2008 und 12.08.2008; Berich- 
                te des Bürgermeisters 
 
Bgm. Ing. Margreiter stellt die Sitzungsprotokolle vom 15.7.2008 und 12.8.2008 zur Diskussion. 
 
Sitzungsprotokoll vom 15.7.2008: GV Adolf Moser teilt mit, dass er sich für diese Sitzung  
entschuldigt hat. 
 
Sitzungsprotokoll vom 12.8.2008: GV Mag. Feichtner Josef gibt bekannt, dass er sich entschuldigt  
hat.  
 
Der Bgm. gibt bekannt, dass die GV Adolf Moser und Mag. Feichtner bei den besagten Sitzungen  
als entschuldigt geführt werden. 
 
Beschluss: 
 
Das Sitzungsprotokoll vom 15.7.2008 wird von den bei dieser Sitzung anwesenden Gemeinderä-
ten einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
Beschluss: 
 
Das Sitzungsprotokoll vom 12.8.2008 wird von den bei dieser Sitzung anwesenden Gemeinderä-
ten einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
Es folgen die Berichte des Bürgermeisters: 
 
1. Laufende Projekte: 
 
ABA 07 Peisselberg: 
 
Die Schlussrechnung ist noch ausständig und von den budgetierten € 933.000,- wurden bisher 
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€ 707.000,- ausbezahlt. Der Grunderwerb für die benötigten Ausweichen ist bereits nach dem Lie-
genschaftsteilungsgesetz grundbücherlich durchgeführt. Mit den 20 Kanalanschlussgebührenbe-
scheiden werden Einnahmen in der Höhe von ca. € 95.000,- erzielt werden. 
 
Hauptschule / Kindergarten: 
 
Für die Sanierung des Eingangsbereiches der Hauptschule sind im Budget € 300.000,-, für die 
Verbesserung der Verkehrssituation und die Sanierung des Kindergartenspielplatzes € 300.000,-, 
für den Ankauf von Spielgeräten € 15.000,- und für die Erweiterung der Straßenbeleuchtung in 
diesem Bereich € 10.000,- vorgesehen. Sämtliche Schlussrechnungen sind noch ausständig. 
 
Der Bgm. rechnet mit Mehrkosten in der Höhe von ca. 20 %, zumal der Parkplatz hinter der Haupt-
schule nicht budgetiert war, mehr Parkplätze für die Kindergärtnerinnen geschaffen wurden, we-
sentlich mehr Anschaffungen getätigt wurden, neue Zuleitungen erforderlich waren, beim Spiel- 
platz ein Holzzaun errichtet und ein Fertigrasen verlegt wurde sowie mehr Beton abgetragen wer-
den musste. 
 
Am 24.10.2008 fand eine nette Einweihungsfeier statt. 
 
Umbau Kläranlage: 
 
Der Umbau der Verbandskläranlage hat sich verteuert und kostet statt € 13 Mio. nunmehr  
€ 17 Mio. Davon hat die Gemeinde Breitenbach 4,91 % zu tragen. Die Rate 2009, mit welcher die 
gesamte Erhöhung vorgeschrieben wird, beträgt anstatt € 166.940,- nun € 363.340,-. 
 
Wegsanierungen und Asphaltierungen: 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass nachstehende Wegsanierungen bzw. Asphaltierungen 
durchgeführt wurden bzw. werden: 

- Einbindung Mitterweg in L211 im Bereich Gschwentner Balthasar 
- Zufahrt „Mühle“ – Schönau 
- Gemeindeweg Siedlung Haus 
- Straße Tankstelle – Moosbachbrücke – Richtung Kalinengasse (wurde in der öffentlichen 

Gemeindeversammlung angeregt!): Die Hecke von Herrn Josef Tischler wurde inzwischen 
entfernt. Weiters regt der Bgm. an, neben der Brücke eine eigene Fußgängerbrücke zu er-
richten. 

 
Die Gemeindestraße von der Abzweigung Riedweg bis Egg wird im nächsten Jahr saniert werden. 
 
Sanierung Gemeindeamt: 
 
Der Putz im Stiegenhaus und der Sockel im Freien wurden ausgebessert und das Stiegenhaus 
sowie das kleine Sitzungszimmer ausgemalt. 
 
Die Decke im Jugendraum wird ebenfalls gemalt werden. 
 
2. Regiobus Kramsach: 
 
Die Gemeinde Kundl beteiligt sich nicht mehr am Regiobus Kramsach, weil nicht vorgesehen ist, 
dass mit dem Regiobus Wörgl der Bahnhof Kundl angefahren wird. Da die Strecke Kundl-
Breitenbach wegfällt, bleiben die Kosten für die Gemeinde Breitenbach unverändert. 
 
3. Diverse Grundangelegenheiten: 
 
Die Vermessungen Kindergarten / Hauptschule, Lettenbichler Daniel und Auer Anton werden in 
eigenen TO-Punkten behandelt. 
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Die Vermessung der ABA 07 Peisselberg ist bereits grundbücherlich durchgeführt. 
 
4. Tankstelle: 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden über die Literumsätze: 
 
5.7.2007 bis 31.12.2007: 228.581 Liter 
1.1.2008 bis 30.06.2008: 278.417 Liter 
 
Heuer wird ein Literumsatz von 700.000 Liter und in ein bis zwei Jahren ein Literumsatz von 1 Mio. 
Liter prognostiziert. 
 
Seit Anfang September 2008 ist der 24-Stunden-Betrieb im Gang, welcher noch nicht gut ange-
nommen wird. Die Tankstelle wird sehr gut geführt. 
 
5. Verhandlung Deponie Haus: 
 
Die Firma Strabag AG beabsichtigt, westlich des Weilers Haus, nördlich der Landesstraße L 211, 
auf 3,8 ha, in drei Abschnitten bis zum Jahr 2014 40.000 m³ Bodenaushub zu deponieren. Bei der 
Verhandlung am 7.10.2008 wurden seitens der Behörde keinerlei Bedenken geäußert. Die Be-
triebszeit soll von 7.00 bis 19.00 Uhr fixiert werden. 
 
Herr Christian Embacher liebäugelt ebenfalls mit einer Deponie. Bei Einreichung eines Antrages 
möge wie bei Peter Hintner vorgegangen werden. 
 
6. BEG: 
 
Die Entscheidung über die endgültige Trasse zwischen Kundl und Langkampfen ist auf Frühjahr 
2009 verschoben worden. Bei der Besprechung am 24.9.2008 hat LH Günther Platter den betrof-
fenen Bürgermeistern seine Hilfestellung angeboten. 
 
Am Donnerstag, 20.11.2008, wird in Breitenbach am Inn um 19.30 Uhr eine Informationsveranstal-
tung zur Trasse H1 durch die BEG stattfinden. Die Einladung erfolgt durch die Gemeinde. 
 
7. Probleme Schulsprengel: 
 
Bgm. Ing. Margreiter informiert die Anwesenden, dass im Schuljahr 2009/10 in der Volksschule 
Dorf 47 Kinder eingeschrieben sind. Durch eventuell 2 Wiederholer, eventuell 2 zugezogene Kin-
der sowie 1 bis 2 Kinder vom Schulsprengel Haus könnte die „magische“ Zahl 50 überschritten 
werden. Bis 50 Kinder sind 2 erste Klassen, ab 51 Kinder sind 3 erste Klassen einzurichten. 
 
8. Sanierung Volksschule: 
 
Am 16.10.2008 fand eine Besprechung statt, bei welcher der GV, der Ausschuss für Soziales, Fa-
milie und Schule und Volksschuldirektor Manfred Rosina anwesend waren.  
 
Wünsche der Schulgemeinschaft der Volksschule Breitenbach am Inn:  
 

- Küche mit Essbereich 
- Großzügiger Ausbau des Dachbodens, um zusätzliche Räumlichkeiten zu gewinnen 

(Mehrzweckraum, Schülerbücherei) 
- Zusätzliches Lehrmittelzimmer, das auch als Krankenzimmer verwendet werden kann 

(Umbau der nicht benötigten Toilette neben der Direktion) 
- Therapieraum für Sprachlehrerin und Förderlehrer 
- Behindertengerechter Zugang, Einbau eines Liftes 
- Optimierung der Heizung, bessere Temperaturregelung (wenn möglich von Klasse aus) 
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- Sonnenschutz (in der neuen Dachbodenklasse wird es sehr heiß) 
 
Der Bgm. schlägt vor, dass das Architekturbüro Adamer°Ramsauer eine Studie (ähnlich wie bei 
der Hauptschule) ausarbeiten soll. 
 
9. Diverses: 
 

- Lieferung Tanklöschfahrzeug: Das neue Tanklöschfahrzeug ist geliefert, die technischen 
Probleme sind behoben und die technische Abnahme fand am 27.10.2008 in Telfs statt. 
Der Verkauf des alten Tanklöschfahrzeuges wird ernsthaft betrieben. 

 
- Erwachsenenschule Kundl- Breitenbach: Die Erwachsenenschule Kundl-Breitenbach ist un-

ter neuer Führung: Breitenbach: Daniel Aniser; Kundl: Margot Edenstrasser 
 

- Private Radarmessungen: Die Datenschutzkommission der Republik Österreich hat mit 
dem Bescheid vom 11.7.2008 über eine Beschwerde wie folgt erkannt: Die Gemeinde X hat 
durch das digitale Fotografieren des Fahrzeuges des Beschwerdeführers sowie durch die 
Übermittlung dieser Daten den Beschwerdeführer in seinem Recht auf Geheimhaltung sei-
ner personenbezogenen Daten verletzt. Die Verkehrsabteilung des Amtes der Tiroler Lan-
desregierung hat die Gemeinden angeschrieben und ihnen mitgeteilt, dass bis auf weiteres 
keine privaten Radarmessungen durchgeführt werden dürfen, da ansonsten der Straftatbe-
stand des § 52 Tatenschutzgesetz 2000 verwirklicht werden würde. 

 
10. Bedarfszuweisungen:  

 
Die Gemeinde Breitenbach erhält im Jahr 2009 Bedarfszuweisungen in der Höhe von 
€ 390.000,- aus dem Gemeindeausgleichsfonds: 

� € 240.000,-: Umbau Kläranlage 
� €   50.000,-: Straßensanierungen 
� € 100.000,-: Beteiligung Recyclinghof 

 
11. Termine: 
 
GV-Sitzung Budget: Donnerstag, 27.11.2008 
GR-Sitzung Budget: Donnerstag, 18.12.2008 
 
 
Pkt. 2)      Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 3/2008 vom 02.09.2008.  
 
GR Josef Gruber trägt die Kassenprüfungsniederschrift 3/2008 vom 2.9.2008 vor. 

Beschluss: 

Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 3/2008 vom 2.9.2008 wird vom GR einstimmig zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
Pkt. 3)      Beratung und Beschlussfassung über die Gemeindesteuern und Benützungsge- 
                 bühren im Jahr 2009. 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass im Hinblick auf die Gewährung von Bedarfszuweisun-
gen die Kanalbenützungsgebühr und die Kanalanschlussgebühr mit Wirksamkeit 1.1.2009 nach 
der Vorgabe vom Amt der Tiroler Landesregierung erhöht werden sollen. Da im Jahr 2007 und 
2008 jeweils 7 x die Kanalanschluss-Mindestgebühr vorgeschrieben wurde, möge auch über eine 
Erhöhung der Mindest- und Höchstgebühr beraten werden. 
 
Ansonsten ist im Jahr 2009 keine Gebührenerhöhung erforderlich. 
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Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, die Kanalgebührenordnung für die Gemeinde Breitenbach vom 
19.12.1994, wie folgt, zu ändern: 
 
Gebührenart bisher ab 1.1.2009 
§ 4 Abs. 2       
Kanalanschlussgebühr pro m³ Baumasse €     4,73            €      4,84 
Kanalanschluss-Mindestgebühr €   3.520,- €   3.905,- 
Kanalanschluss-Höchstgebühr € 10.560,- € 11.550,- 
§ 5 Abs. 2   
Kanalbenützungsgebühr pro m³ Verbrauch €      1,82            €      1,89 
 
Anmerkung: Sämtliche Beträge sind Bruttopreise inkl. 10 % USt. 
 
 
Pkt. 4)    Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen von Herrn Alois Widmann,  
               Mitterweg 27, 6252 Breitenbach am Inn, und weiterer Beteiligter betreffend einen  
               Zuschuss für die Asphaltierung ihrer Zufahrt. 
 
Lt. dem Angebot der Firma Strabag AG, Brixlegg, vom 18.6.2008, würde die Asphaltierung der 
Zufahrtsstraße auf Gst. Nr. 377/1, KG Breitenbach, brutto € 6.638,94 kosten. 
 
Der Bgm. schlägt vor, einen üblichen Zuschuss in der Höhe von 15 % der Bruttokosten zu gewäh-
ren. 

Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, den Weginteressenten zu den Asphaltierungskosten der privaten 
Wegzufahrt auf Gst. Nr. 377/1, KG Breitenbach, mit geschätzten Kosten in der Höhe von  
€ 6.638,94 brutto einen Zuschuss von 15 % der Bruttokosten, das sind € 995,84, zuzuwenden. Der 
Grundeigentümer muss mit den Asphaltierungsmaßnahmen einverstanden sein. 
 
 
Pkt. 5)    Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Herrn Anton Auer, Dorf 23,  
               6252 Breitenbach am Inn, betreffend eine Ablöse für eine Teilfläche im Ausmaß  
               von 66 m² von Gst. Nr. 3/5, KG Breitenbach. 
 
Der Bgm. erklärt den Sachverhalt anhand der Vermessungsurkunde GZ: 14/2008 der TRIGONOS 
ZT GmbH, Schwaz. 
 
Bei der Grenzverhandlung am 24.6.2008 hat Herr Anton Auer angeboten, der Gemeinde Breiten-
bach am Inn die gegenständlichen 66 m² unentgeltlich abzutreten. Mit dem Schreiben vom 
8.10.2008 beantragte er eine übliche Grundstücksablöse für diese 66 m². Am 4.11.2008 zog Herr 
Anton Auer ausdrücklich seinen Antrag auf Entschädigung unwiderruflich zurück. 
 
 
Pkt. 6)    Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Herrn Alois Köpf, Sparmarkt  
               Breitenbach am Inn, bezüglich einer Förderung aufgrund seines Verzichtes auf die  
               Getränkesteuerrückforderung. 
 
Bgm. Ing. Alois Margreiter verliest nachstehendes Ansuchen: 
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Der Bürgermeister schlägt vor, obigem Antrag nicht stattzugeben und eventuell bei der nächsten  
GR-Sitzung über eine „Nahversorgerförderung“ zu diskutieren. 
 
GR Johann Schwaiger ist ebenfalls dafür, obigen Antrag abzulehnen. Er schlägt vor, Gemeinde-
gutscheine im Kaufhaus Köpf zu kaufen. 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass jährlich ca. 70 Geburtstagsgeschenkpakete von der 
Gemeinde Breitenbach im Kaufhaus Köpf gekauft werden. 
 
GV Atzl befürwortet eine Nahversorgerförderung. 

Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, den Antrag von Herrn Alois Köpf, Sparmarkt Breitenbach am Inn, 
bezüglich einer Förderung aufgrund seines Verzichtes auf die Getränkesteuerrückforderung abzu-
lehnen und sich stattdessen Gedanken bezüglich einer Nahversorgerförderung zu machen. 
 
Anmerkung: Frau GR Barbara Moser war gem. § 29 Abs. 1 lit. d TGO von der Beratung und Be-
schlussfassung über diesen Verhandlungsgegenstand ausgeschlossen. 
 
 
Pkt. 7)    Beratung und Beschlussfassung  über den Antrag des „Fachhochschulverein –  
               Inntal“ bezüglich der Mitgliedschaft der Gemeinde Breitenbach am Inn und einer  
               einmaligen Unterstützung im Jahr 2009. 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden über den Erweiterungsbau und die Organisation der FH Kufs-
tein. 
 
Bei der letzten Bürgermeisterkonferenz wurde beschlossen, den Ausbau dieser wichtigen  
Bildungseinrichtung mit € 3,- pro Einwohner im Jahr 2009 zu unterstützen. 
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Die Stadt Wörgl will statt € 3,- pro Einwohner nur mehr € 1,- pro Einwohner leisten. Die ordentliche 
Mitgliedschaft im „Fachhochschulverein -  Inntal“ kostet jährlich € 150,-. 
 
GR Plangger findet einen Beitritt der Gemeinde Breitenbach sinnvoll. Alle Gemeinden im Bezirk 
Kufstein sollen denselben Betrag pro Einwohner bezahlen. 
 
GR Johann Schwaiger kritisiert, dass ca. 50 % der Studenten der FH Kufstein aus Deutschland 
kommen. 
 
GV Atzl betont, dass die Gemeinde Breitenbach nicht die Studenten unterstützt, sondern den Aus-
bau der Infrastruktur fördert. 

Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde Breitenbach am Inn dem „Verein für interna-
tionale Fachhochschul-Studiengänge und Weiterbildung Kufstein – Tirol“ als Ordentliches Mitglied 
mit einem jährlichen Beitrag von € 150,- beitritt. 
 
Beschluss: 
Mit 13 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen (GR Johann Schwaiger) wird beschlossen, den 
„Verein für internationale Fachhochschul-Studiengänge und Weiterbildung Kufstein – Tirol“ im Jahr 
2009 mit € 3,- pro Einwohner unter nachstehender Bedingung zu unterstützen: 
Diese Unterstützung wird nur gewährt, wenn alle Gemeinden im Bezirk Kufstein ebenfalls € 3,- pro 
Einwohner bezahlen. 
 
GR Johann Schwaiger gibt an, dass er deshalb dagegen gestimmt hat, weil ihm der Betrag zu 
hoch erscheint. 
 
 
Pkt. 8)     Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des Österreichischen Roten  
                Kreuzes, Bezirksstelle Kufstein, bezüglich einer einmaligen Unterstützung. 
 
Der Bgm. verliest nachstehendes Schreiben: 
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Bis 2007 wurden für den Rettungsdienst € 8,77 pro Einwohner an das Rote Kreuz bezahlt. Seit 
2008 werden nur mehr € 5,968 pro Einwohner bezahlt. 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass der Österreichische Samariterbund bisher noch kein 
Unterstützungsansuchen gestellt hat. 
 
Bgm.Stellvertreter Ing. Koller spricht sich für eine Unterstützung des Österreichischen Roten Kreu-
zes aus. 
 
GR Plangger unterstützt ebenfalls das Ansuchen des Österreichischen Roten Kreuzes. Bei einem 
Ansuchen des Österreichischen Samariterbundes dürfte sich die Gemeinde Breitenbach nicht ver-
schließen. 

Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, das Österreichische Rote Kreuz, Bezirksstelle Kufstein, mit einer 
einmaligen Förderspende von € 1,- pro Einwohner auf Basis der Volkszählung 2001 zu unterstüt-
zen. 
 
 
Pkt. 9)    Beratung und Beschlussfassung über die Gründung des „INN-Wasserverbandes“  
               im Bezirk Kufstein sowie Annahme der Satzung und Tragung der jährlichen Inter- 
               essentenbeiträge. 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über den Wasserverband des Bezirkes Kufstein: 
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Weiters informiert der Bgm. über den zu gründenden INN-Wasserverband im Bezirk Kufstein: 
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Der Wasserverband des Bezirkes Kufstein bleibt neben dem zu gründenden INN-Wasserverband 
im Bezirk Kufstein bestehen. 
 
Die Verwaltung des INN-Wasserverbandes im Bezirk Kufstein ist im Baubezirksamt Kufstein ange-
siedelt. 
 
Der Wasserverband des Bezirkes Kufstein hat z.B. unlängst das Ausbaggern des Völlentalbaches 
sowie die Räumung sämtlicher Sandfänge bezahlt. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, die nachstehende Satzung des INN-Wasserverbandes im Bezirk 
Kufstein zu genehmigen und dieser Körperschaft öffentlichen Rechtes mit Sitz in Kufstein beizu-
treten. 
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Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, einen jährlichen Interessentenbeitrag von € 5.931,40 (23,726 %) 
für den INN-Wasserverband im Bezirk Kufstein zu leisten. 
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Pkt. 10)   Beratung und Beschlussfassung über die Höhe der Vereinsförderungen 2009. 
 
Bgm. Ing. Margreiter trägt seinen Vorschlag vor. 
 
GR Johann Schwaiger ist grundsätzlich nicht gegen eine Erhöhung der Vereinssubventionen. Er 
spricht sich dafür aus, dass ein Ausschuss nach Kriterien wie Jugendarbeit, Mitgliederanzahl, etc. 
eine generelle Regelung der Vereinssubventionen ausarbeitet. 
 
Für GV Atzl ist eine Bewertung der Kriterien sehr schwierig. Der Ansatz ist vom Bgm. sehr gut 
festgelegt worden. 
 
Bgm. Stellvertreter Ing. Koller ist überzeugt, dass nur die Anzahl der Mitglieder des Vereines ma-
thematisch erfasst werden kann. Andere Kriterien sind so gut wie nicht bewertbar. 
 
Für GR Huber ist bei der Verwendung öffentlicher Mittel sehr sorgsam umzugehen. 
 
Im Entwurf des Bgm. wurde prinzipiell eine Inflationsabgeltung von 30 % bis 40 % berücksichtigt. 
Der Rest beruht auf Erfahrungswerten des Bgm. 
 
GR Messner begrüßt eine Verdoppelung der Subvention für die beiden Pensionistenverbände. 
Gut, dass hier nicht auf das Kriterium Jugendarbeit, sondern auf andere Aufgaben, abgestellt wird. 
 
Für GR Gruber sind die Vereine sehr wichtige Institutionen in der Gemeinde. Eine Inflations-
abgeltung und Berücksichtigung von Kriterien wie Jugendarbeit etc. ist wichtig. Die Beurteilung der 
Kriterien durch einen eigenen Ausschuss erscheint ihm nicht als zielführend. 
 
Für GV Atzl hat sich die bisherige Regelung bei den Vereinssubventionen immer gut bewährt. Ein 
Schlüssel nach Mitgliederanzahl, Aktivitäten, Wirtschaftskraft, Ausgaben etc. ist in der Praxis nicht 
möglich. 
 
GV Mag. Feichtner findet gut, dass der Bgm. heute einen Vorschlag betreffend die Vereinssubven-
tionen für 2009 unterbreitet hat. Er plädiert für die Schaffung eines Kriterienkataloges, wobei diese 
Kriterien in der Praxis schwer zu bewerten sind. Er befürwortet die Inflationsabgeltung, würde aber 
gerne die Kriterienbewertung in einem Ausschuss zu lösen versuchen. 
 
Eine pauschale Erhöhung der Vereinssubventionen als Inflationsabgeltung ist für den Bgm. nicht 
zielführend. 
 
Für GV Adolf Moser ist eine objektive Bewertung der Kriterien sehr schwierig zu bewerkstelligen. 
 
GR Plangger regt an, den Vorschlag vom Bgm. umzusetzen und später anzupassen. Zu viele Dis-
kussionen bringen auch nichts. 
 
Einmalige Unterstützungen anlässlich von Vereinsjubiläen werden durch diese Festsetzung der 
Vereinssubventionen für 2009 nicht berührt. 
 
GR Johann Schwaiger regt an, heute einen Gesamtbetrag für alle Vereinsförderungen festzulegen 
und einen Ausschuss mit dessen Aufteilung an die einzelnen Vereine zu betrauen. 
 
Es wird vorgeschlagen, die vorliegenden Vereinsförderungen für das Jahr 2009 zu beschließen 
und einen Ausschuss mit der Überarbeitung für das Jahr 2010 zu betrauen. 
 
Beschluss: 
Der GR beschließt einstimmig, die Breitenbacher Vereine und Institutionen im Jahr 2009 mit          
€ 41.761,-- wie folgt zu unterstützen: 
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Weiters ist ein Ausschuss zu installieren, der Vorschläge ausarbeitet, ob und was ab 2010 zu än-
dern ist. 
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Anmerkung: Gemäß § 29 Abs. 1 lit. a und Abs. 2 TGO 2001 ist  GR  Josef Gruber als Schützen-
hauptmann von der Beratung und Beschlussfassung über diesen Verhandlungsgegenstand aus-
geschlossen. Gemäß § 29 Abs. 3 TGO 2001 erklärt sich GR Johann Schwaiger für befangen und 
nimmt an der Beratung und Beschlussfassung über diesen Verhandlungsgegenstand nicht teil. 
 
Pkt. 11)    Beratung und Beschlussfassung bezüglich der Umsetzung erforderlicher Maß- 
                nahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf Gemeindestraßen. 
 
Der Bgm. verliest nachstehendes Schreiben: 
 

 
Folgende drei Projekte sollen realisiert werden: 
 

- Entschärfung der Kurve „Antner“ 
- Leitschienen „Salberg“ 
- Leitschienen „Leiten“ 

 
GR Gruber betont, dass durch die Errichtung der Leitschienen im Bereich „Leiten“ eine sehr ge-
fährliche Stelle sicherer werden würde. 
 
Wenn das gegenständliche Angebot angenommen wird, ist eine Verpflichtungserklärung seitens 
der Gemeinde Breitenbach zu unterfertigen. Die Abwicklung der Projekte wird durch das Amt der 
Tiroler Landesregierung durchgeführt. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, die erforderlichen Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit auf Gemeindestraßen (Entschärfung Kurve „Antner“, Leitschienen „Salberg“ und Leit-
schienen „Leiten“) umzusetzen, 50 % der geschätzten Kosten von € 50.000,-, das sind € 25.000,-, 
zu übernehmen und die erforderliche Verpflichtungserklärung zu unterfertigen. 
 
 
Pkt. 12)   Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung der Gemeinde Breitenbach  
                am Inn an den Kosten für einen Schibus zu den Alpbacher Bergbahnen. 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über den Sachverhalt: 
 
Ursprünglich wäre geplant gewesen, dass der Regiobus die Schifahrer von Breitenbach zur Wie-
dersbergerhornbahn nach Alpbach befördert. Da sich die Gemeinde Kundl aber nicht am Regiobus 
Kramsach beteiligt, wurde eine andere Möglichkeit angedacht: Ein Gratisschibus fährt von Kundl 
über Breitenbach an jedem Samstag und Sonntag sowie an allen Ferientagen bis zur Wiedersber-
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gerhornbahn in Alpbach und zurück. 50 % der Kosten hätte die Bergbahn, 30 % die Gemeinde 
Kundl und 20 % die Gemeinde Breitenbach übernommen.  
 
Aufgrund eines ganz neuen Busangebotes des Verkehrsverbundes Tirol ist der Gratisschibus ent-
behrlich geworden: Ein Regiobus fährt täglich Kundl – Breitenbach – Kramsach – Rattenberg – 
Brixlegg – Alpbach/Wiedersbergerhornbahn und zurück. Dabei fallen für die Gemeinde Breiten-
bach keine Kosten an. 
 
Fahrplan: 

 

 
 
 
Pkt. 13)   Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
Vermessung Bereich Kindergarten / Hauptschule: 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gem. § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bgm. erklärt den Sachverhalt anhand der Vermessungsurkunde GZL.770/08 von DI Maximi-
lian Speer, Wörgl: 
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Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, die Vermessungsurkunde GZL.770/08 von DI Maximilian Speer, 
Wörgl, vom 30.10.2008 zu genehmigen und nach § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz, Bundesge-
setzblatt 3/1930 in der geltenden Fassung durchführen zu lassen. 
 
 
Grundteilung Lettenbichler: 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gem. § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bgm. erklärt den Sachverhalt anhand der Vermessungsurkunde GZL .149/08 von DI Maximi-
lian Speer: 
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Herr Daniel Lettenbichler, First 3, 6252 Breitenbach am Inn, ist Eigentümer von Gst.Nr. 3452/1, KG 
Breitenbach, im Ausmaß von 375 m². Die Gemeinde Breitenbach ist Eigentümerin von Gst. Nr. 
3448/1 im Ausmaß von 463 m² und von Gst.Nr. 3450 im Ausmaß von 444 m², jeweils KG Breiten-
bach. Das Grundstück Nr. 5459/2, KG Breitenbach, im Ausmaß von 573 m² steht im öffentlichen 
Gut. Herr Daniel Lettenbichler würde gerne die Teilfläche 4 im Ausmaß von 288 m² abzüglich der 
Teilfläche 2 im Ausmaß von 1 m² von der Gemeinde Breitenbach kaufen. 
 
Der Bgm. schlägt für die 287 m² einen Preis von € 100,-/m² vor. 
 
Die GV Atzl und Adolf Moser finden diesen Betrag angemessen. 
 
Bei der außerordentlichen GV-Sitzung am Montag, den 23.6.2008 wurde über einen potentiellen 
Grundverkauf mit Herrn Daniel Lettenbichler beraten. 
 
GV Mag. Feichtner kann sich nicht erinnern, dass ein Kaufpreis von € 100,-/m² angeboten worden 
sei. 
 
Amtsleiter Mag. Rangger verliest den Aktenvermerk über die außerordentliche GV-Sitzung, am 
Montag, den 23.6.2008: Von einem Kaufpreis von € 100,-/m² ist nicht die Rede; es wird von einem 
Mischpreis gesprochen. 
 
Für die Ablöse von Baugrund für Straßenverbreiterungen und Gehsteigerrichtungen wurden in 
letzter Zeit € 100,-/m² von der Gemeinde Breitenbach bezahlt. Der Grund der ehemaligen 
Volksschule Glatzham wird für € 125,-/m² verkauft. 
 
Bgm.Stellvertreter Ing. Koller findet € 100,-/m² ebenfalls angemessen, da die Gemeinde mit dem 
zu verkaufenden Grund ohnehin nicht viel anfangen kann. 
 
Auf Frage von GV Mag. Feichtner: Die Vermessungskosten trägt der Käufer. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, den Lageplan GZL.149/08 von DI Maximilian Speer, Wörgl, vom 
17.10.2008 zu genehmigen und die Teilfläche 4 im Ausmaß von 288 m² abzüglich der Teilfläche 2 
im Ausmaß von 1 m² um € 100,-/m² an Herrn Daniel Lettenbichler, First 3, 6252 Breitenbach zu 
verkaufen. Die Vermessung und sämtliche mit dem Kauf im Zusammenhang stehenden Kosten 
trägt der Käufer. 
 
 
Vorkaufsrecht Rinnergschwentner: 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gem. § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bgm. verliest nachstehendes Schreiben: 
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Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, in die Löschung des bestehenden Vorkaufsrechtes einzuwilligen, 
jedoch nur gegen gleichzeitige Neueinräumung eines Vorkaufsrechtes zugunsten der Gemeinde 
Breitenbach am Inn. 
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Stromeinsparung: 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gem. § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Bgm.Stellvertreter Ing. Koller trägt nachstehendes Angebot vor: 
 

 
 
Ing. Koller informiert die Anwesenden, dass durch dieses Easy-System ca. 29 % der Stromkosten 
eingespart werden könnten. Hiebei wird die Spannung herabgesetzt und somit der Verbrauch ge-
drosselt. Die Investitionen von ca. € 6.000,- würden sich nach ca. 3 Jahren amortisieren. 
 
Auf Frage GV Atzl: Das Easy-System funktioniert auch bei Natriumdampflampen.  
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Das Easy-System kann nur bei Beleuchtungsanlagen angewendet werden; bei Anlagen, die Leis-
tung liefern, ist es wirkungslos. 
 
Auf Frage Mag. Rangger: Das Licht wird nur unmerklich dunkler. 
 
Es wird vorgeschlagen, die Bedingung und den Nachweis der Energieeinsparung bei einer poten-
tiellen Annahme des Angebotes vertraglich zu fixieren. Eine Beratung und Beschlussfassung über 
diesen TO-Punkt wird einvernehmlich vertagt. 
 
 
Sonstiges: 
 
GR Gruber dankt namens der Breitenbacher Vereine für die Vereinsförderungen. Weiters lädt er 
die GR zum Schützenball am 15.11.2008 ein. 
 
GR Johann Schwaiger hätte gerne den Bestandsplan bezüglich der Lärmschutzmaßnahmen für 
den Bereich Kundl ostwärts. 
 
Seit Schulbeginn gibt es für den Regiobus einen neuen Winterfahrplan. Der Bgm. besteht darauf, 
dass Fahrzeiten eingehalten werden. 
 
GR Huber informiert die Anwesenden, dass die Busse bei der Hauptschule oft auf der falschen 
Seite stehen bleiben. 
 
Auf Frage GR Hohlrieder: Bei der Bushaltestelle bei der Hauptschule wird ein Buswartehäuschen 
errichtet werden. 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 31 Seiten und 0 Seiten mit vertraulichen Tagesordnungs-
punkten im Anhang. Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, genehmigt und 
unterschrieben.  
 
 
 
 
 
 
 
 


